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Qualität erbringen
in «gemischten Spitex-Teams»

Ein Weiterbildungsprojekt

Durch die vertieften Auseinandersetzungen

in dieser Fortbildungsserie wurde
vieles deutlich. Die Flauspflegerinnen
müssen lernen, mit kürzeren Einsatzzeiten

umzugehen. Ihr Arbeitsrhythmus
verändert sich zusätzlich durch die

Einsätze am Wochenende. Sie

dokumentieren pflegerische und
hauswirtschaftliche Leistungen nun selber und
nehmen wahr, dass ihre Einsätze

vielfältiger und interessanter werden.
Den «Teamanschluss» erleben sie positiv

und erwarten vermehrte Integration.
Seitens der Pflegenden wurde sichtbar,
dass die Verantwortung zunimmt und

Im Rahmen der Zusammenlegung von Pflege und Hauspflege wurde ein Konzept

zur Weiterbildung und Teamentwicklung für die Hilfe und Pflege in der Spifex

Dienste Ebikon-Dierikon entwickelt. Ziel war es, dem ganzen Team (10 Personen)

Hilfe zu bieten, die Veränderungsprozesse effizient zu bewältigen und gleichzeitig

weiterhin qualitativ gute Dienstleistungen zu erbringen. Das Projekt wurde

von einer Pflegeexpertin begleitet.

In den fünf Sitzungen zu je 2 Stunden

wurden vor allem die folgenden Bereiche

gemeinsam bearbeitet:

• Die geplanten Veränderungsprozesse
wurden für alle transparent und

nachvollziehbar gemacht. Das Team

bekam Gelegenheit, Fragen,
Unsicherheiten und Ängste zu formulieren

und gemeinsam nach Lösungen
suchen.

• Suchen nach Massnahmen zur
Bewältigung von Problemen, die durch

die Zusammenführung der beiden

Teams ausgelöst wurden.

• Aufzeigen und erarbeiten von Regeln

der gegenseitigen Information/Kommunikation,

Orientierung über neue

Leitungsstrukturen und Dienstwege.

• Sinn und Zweck der

Bedarfsabklärung/Dokumentation sowie Möglichkeiten

und Grenzen des Einsatzes

von Mitarbeiterinnen, Auswirkungen
durch die neue Übernahme von

Verantwortung.
• Sinn und Zweck eines gemeinsamen

Leitbildes.

• Diskussion von persönlichen Werten

und Normen wie: «Was ist mir wichtig

inbezug auf Hilfe und Pflege?

Wie möchte ich diese Dienstleistung

persönlich gestalten? - Wie möchte

ich die Beziehung zu den Menschen,

die Hilfe im Haushalt oder Pflege

benötigen, gestalten? - Was ist mir

wichtig inbezug auf die Zusammenarbeit

im Spitexfeam? Wie soll diese

Zusammenarbeit gestaltet und wie
möchte ich als Mitglied dieses Teams

behandelt werden?»

Es ist anspruchsvoll, aus einer Gruppe von Einzelkämpferinnen

ein Spitzen-Team zu bilden. (Foto: Spitex Gaiserwald)

sich Aufgaben verlagern. Auf beiden

Seiten sind Unsicherheiten und

Spannungen vorhanden, die in den

Fortbildungsnachmittagen Ausdruck fanden.

Auf der operativen Führungsebene
erhöhte sich die Komplexität der

Planung und die Intensität der Zusammenarbeit

mit der Stellvertreterin. Der

Schritt von der Bereichsleiterin Pflege

zur Leiterin Kerndienste verlangt eine

erweiterte Sicht.

Der Prozess, welcher durch den Zusam-

men5chluss eingeleitet wurde, soll in

den regelmässigen Teamsitzungen

weitergeführt werden. Die Beteiligten

wollen für Veränderungen offen bleiben

und überprüfen, ob die Teamzusammenführung

für Kunden und Mitarbeiterinnen

der Hilfe und Pflege die erwartete
Qualität erbringt.

Elisabeth Conte, Pflegeexpertin

Spitex Beratung/Weiterbildung,
6062 Wilen/Sarnen
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